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Als
Dt Sodhivitdige, in S Ott Fendadhtiae umd
Sodgclahrte Sev,

Sere Fopann Poam

Sfcinmes;

3 G o "
Bis anbero gervefencr Sody - Sl Brandenbur,
Culmbachifchet hochperdienter Kivchen und Confiftorial-HRath, In-
{pector per gefamten Kirchen und Schulen des Dayreuthifchen Lns

ter-Landes, und Superintendens ju Reuftads an dev Aifchs
Nunmehro

. Fonigl. SSajefidt in Breugien Hodyver:
prdneter General-Superintendens 1i1p Con-
{iftorial-Sath im Hersogthum Magdebura,

Ourd Konigliche Hobe Commiflarios

Sum Sbte des Franfert. freen SStiffts und
Llofters Bevaen,

D¢en 12, Decembris bes 1732ten Jabres mit gerodhnlidyen Solennitdten
swredlich introduciret swurie,
olte

B Fodymnieden,

Al ihrem neuen Haupte,
mit devoten er@en gratuliren, und gu Dero widytigen emeern
alle Gittliche Gnade und Seegen anwinfther, :

et Convent ded Klofierd Bevgen.
R agdeburg, druckts Chriftian Lebereht Saber, Kon, Peeuf, privil Budhde,
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IR g)lgllc,ﬁlgge qur dent fhwarsen Sehlener ab,
&30 LD Lafs Die Bangiakeit, ie deine Bruft umgab,
Sufamtbem alten Gramu. deffen triiben Jeichen
SRb S Mt dieles Sages Luf aufab%mn@jrangm 1ei
O et

Gin newer DEIHANPE gebt 1 deinen Pfovteri ein:
Der Nebef, welcher fich um deinen Crend aesoaen,
Seraeht und theilet Yichs 8 fEvablt an fenem Bogen

Cin angenehmes Licht, ein ungemeiner Sehein.

Die Klage wargevecyt, die du bisher gefiihre;
Dod) da deinScydpfier dic) mitleidig angeriifet,
b Deiner Wunden Schymers mit frifehem Oele lindert,
Wid audh dein Tvauer-Map mit aleichem echt gemindert,
 Der Wechfel, welcyen div ein Blick des Himmels chenck,
Willeine Trauvigfeit, feinbevbes Ach Herfratten:
Crhebe defient Gunit nach diefen finftern Schatten,
Der o feinVater-Hers su deinem Sroft aelentt,

SSodyminediger SBevr FVoc Deintreneics

Convent,
DasDreinesNamensSiubhm fehon lanaft beroundernd fefir,

Willduy biﬁfuvge%ﬁatbaéerftg@mr%nabl fegen,
Wiealiictich fie ihr Stifft bey Deinem Cingug fehisen.

Mit Sreuden nehmen mm@td),unfern%uﬁrer, an,
Die Thote, wie Dufiebit, und Dfovten tehen vffen,
Doch Fanft Duaudh vonuns und unfier Sveue hoffen:

Wir haben lanaft fiie Dich die Hevken aufaethian,




CinMann,der fo, wieDu, geprift und wohl berodhet,
~ Mit Keafiten angetham und mit des Geiftes Schwerdts

EinMann denG Ot der HEerdurdh o vielCrenes-Proben
Bisher geseichnet hat,und hoch genug evhobens -~

CinMann, der folchen Cenft in feinem Wandel seigt)
und inBerlaugnungfich des Hodhiten Winck evgicbet,
MWird fo viel billiaer Hon unsumarm, aeliebet,

Se hoher folcher Preis i unferm Jion fteiat,

Du bift ein feltner Schmudt fiir unfes Cutherthum,

Und Deiner Leiden Jahl, dev vieken Thaten Rubhm,
1nd was Ou nur jumBau dev Kivchen unternommen,
Sjtunferm Svofjen Ping fehon Gngft su Obren fommen:

Seinbholdes Hers ift Div inGnaden sugethan;

Gt liebt Deftandigfet und unverfalfhtes Wefens
nd weif Er folcherley in Deinent Thun aelefen,

Spricht Er Dich umden Dienit inSeinenLanden an.

Die Demuth, weldye Div befonders eigtn ift,

Nach welcher O einFTeind von vielem Loben bift,
gReipt unjre Poefie auf gar su enge Schrancien,
1nd unterbricht denLauff vergnigender Gedandetr.

MWie gevnBefchricben wir,was GOLEund Menfcyen Fund,
Rirwiitden Dein Verdienft mit wahren Savbenmablen 5
Grlaubteft Ou unsnurdecaleichen Pilicht 51 sahlen,

Sedoch aufOeinenIBinct fehweigtSeder, Hand undMunbd,

9Bt preifen GOttes Math,der Dichsu unsaefiihe,
1ind fiefern unfre Schuld, die feiner Huld aebihre:
Borhin erbebten wivbey feiner Nuthen Schlagen,
SSest hipffet unfer Geift ben feinen JWunder-Adegest.
Er hat uns gnadiglich ein Kleinod sugervandt,
Das diefem werthen Stift su neveniecde dienet s
D unfre Hoffnung new und unvergleichlich arunef,
St ein beliebt Gefchenct von feiner milden Hand,

it wifen, da DeinFup auf unfre Schroelle ritt,

DubringfteinveidyesNap von Heilund C‘Be%m it
$Bas aus dem Seaens-Qoell it Deine Brft gefloffen,
Wird, da D bey uns bift, von uns audh mitaenofien.




DreinSicht, Degabter Mani, wisd uns exbatich feyn,
DeinIandel ohire Falfch wird und sue Folge treiben,
Deinnwoblaefester Srumd ywird ung ein Mufer bleibes

Mit Die sieht Glickund Heil inunfie Mauren ¢in,

Dee Hodfte, deffen Avmden Ceenfs der Welt regiert,
Beydeffen Wegen man die hichfte Weisheit fmbrt,
Der Deinen Fupsu uns fo wundevbar aelenctet,
Crhalte gnddiglich, was v uns heute fchenctet,
Cr unterituse Dichbey Deiner Soraen-Laft,
Erfeny DeinSchild und Hort, Er reiche feine Waffen,
Damit D fecnerhin was Cutes mogeft fehaffen,
Gleicyroie Du als ein Held bisher aekampfet haft.
Sey munter, unversaat in Deined HErren Streit,
Auf ieden Tag ift Div ein newer Sieg beveit;
Durd) Deines GOttes Kraift wird Dives ferner gliicen,
SnDawung feinesReichs ud Befferung der Licken,
Die Hand, die Didh aefihre auf diefen neven Plar,
Crfiille Dichmit Muth, und fohencke Glanbens-Krdfte,
Sie fordre felbft den Lauff der wihtigen Gefchifte,
Undmache Deinem Fup durch alle Hindrung Hahit,

€ bleibe Preufiens THLon in alle Cwigkeit;

€ lebe Sriederich, die Sonne unfeer Seit,
Die i gewognes Licht mit {Favcfem Strapl bealeitet,
Unbd Bisher unVevriidt auf Dichunduns acbreitet,
Sein Koniglicher Glang und holder Guaden-Schein
Beleuchte wns hinfort und unfers Beraes Hile,
Da A6t fosvol als Stifft in tiefffeer Demuthfehe,
iegnavigibe Monardy, wie hochbealickt fie feyn,

Sndefiert da twiv Dich, Hohtheures Obet- Haupt,

Auf unfevin Doden feb, und mebr, afé wir aealaubt,
Lud andre Ung gefagt, in Deinent Wandel finden,
S laffen wir getroit der Sorgen Nacht erfdywinden.

B wiffen unfre Plliche, die uns verbindlich mache,

%y Dein beftandig Fohl unausaefest ju fiehen,

ird unfer Slofter Dich in ftetem Fote felen,

So hat der Himmel !;%[Bft an 1nget ohl acdacht.
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Al

Dot Sodmindige, in SOt Mndachtige und
Sodgclabrte e,

R obann §han
fetmmess;

9 -

1t Soch - Sl %mnbcnburg.

ienter Kivchen- und Confiftorial-Jtath, In-

cyen und Schulendes Banreuthifchen Uns
=rintendens jit Neuftadt an dev Wifhs

: Nunmehro

njeftat in Breugion Sodyver:
al-Superintendens 1111d Con-

im Herfogthum Magdeburg,
sliche Hobe Commiflarios

Fanfert. freyen SBtiffs und
ofterd Devaen,

baaten Sabres mit gerwdhnlidyen Solennitdten
veflich introduciret wurde,
Bolte

3v. Socdymieden,
hrem neuen Haupte,

ratuliven, und gu Devo widytigen Aemeern
e @nade tnd Seegen anwinfthen,

et Convent ded Slofters Bergen.
SRagbeburs, druckts Ehriftian Seberecht Faber, Kon, Preuf, privil Buchdr,
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	Als Der Hochwürdige, in Gott Andächtige und Hochgelahrte Herr, Herr Johann Adam Steinmetz, Bis anhero gewesener ... Kirchen- und Consistorial-Rath ... Nunmehro Sr.Königl. Majestät in Preussen Hochverordneter General-Superintendens und Consistorial-Rath im Hertzogthum Magdeburg, ... Zum Abte des Käyserl. freyen Stiffts und Closters Bergen, Den 12. Decembris des 1732ten Jahres ... introduciret wurde, wolte ... Gnade und Segen anwünschen, Der Convent des Closters Bergen
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